
Am 21.Juni durfte die 3.Schulstufe die Verkehrserziehung hautnah erleben. Die Kinder erfuhren, 
dass die Geschwindigkeit eines herannahenden Fahrzeuges und der sich daraus ergebende Anhal-
teweg nur sehr schwierig abzuschätzen sind und eine Fahrbahn deshalb nur an gesicherten Über-
gängen gequert werden sollen. Das Highlight dieses Verkehrstrainings war aber, dass jedes Kind das 
„Hallo Auto“ durch Betätigung eines eigens eingebauten Bremspedals an der Beifahrerseite  auf 
regennasser Fahrbahn zum Stillstand bringen musste, sobald die Frau Direktor die Fahne hob. Die 
Schüler waren echt erstaunt, wie lange es dauert, bis das Auto endlich steht. Wir sind froh, dass wir 
diese großartige Erfahrung für unsere eigene Sicherheit machen durften.

HALLO AUTO!


